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Liebe Parteifreunde!  

Sehr geehrte Damen und Herren! 

 

Nachstehend folgende Informationen für Sie: 

 

 

 

1. CSU- Infos   
a) Nominierung des Bürgermeisterkandidaten der CSU  

Die 3 Regener CSU-Ortsverbände hatten im Rahmen einer 

Stadtversammlung am 08.03. 2019 die Nominierungsversammlung im 

Brauereigasthof Falter anberaumt.  Als Vorsitzender der Stadtversammlung 

wurde Walter Fritz gewählt. Er war auch beauftragt, den Wahlvorschlag für 

den Bürgermeisterkandidaten einzubringen und zu begründen. Fritz 

empfahl der Versammlung  aufgrund einer im Januar stattgefunden 

Besprechung  der Vorstandschaften der 3 Regener Ortsverbände den 

Stadtrat und Gastronomen Wolfgang Stoiber jun. als 
Bürgermeisterkandidaten. Fritz verwies auf seinen bisherigen 

persönlichen und beruflichen Werdegang und vertrat die Auffassung, dass 

Stoiber geeignet sei, das Bürgermeisteramt gut zu führen. Stoiber stellte 

sich der Versammlung vor und brachte zum Ausdruck, dass er aus innerer 

Überzeugung das Bürgermeisteramt anstrebe und gerne die Stadt führen würde. Es wäre ihm eine 

Ehre, an der Zukunft unserer Stadt an maßgeblicher Stelle mitwirken zu können. Wolfgang Stoiber 

wurde mit 28 Ja- Stimmen, 2 Nein-Stimmen und 1 Enthaltung zum Bürgermeisterkandidaten 

gewählt. Stoiber bedankte sich für das große Vertrauen und versprach, einen engagierten und fairen 

Wahlkampf zu führen und bat um Unterstützung durch die Ortsverbände und Stadtratsfraktion.  

b) Neuwahlen im Kreisverband  

Bei der am 12. 04. 2019 in Einweging stattgefundenen  Kreisdelegiertenversammlung wurde  

der bisherige Kreisvorsitzende Dr. Stefan Ebner wieder bestätigt. Seine Stellvertreter bleiben 

Sylvia Augustin, Christine Haas, Dr. Ronny Raith und Helmut Plenk. Im erweiterten Vorstand 

wurde als Vertreter der Regener  Ortsverbände Wolfgang Stoiber gewählt.    
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c) Neuwahlen im Ortsverband Regen   

Die JHV des OV Regen fand am 26.03.2019 im Kurpark-Cafe statt. Walter Fritz wurde wieder als 

Ortsvorsitzenden bestätigt, seine Stellvertreter sind Wolfgang Stoiber, Hans Seidl, Josef Weiß. 

Martin Vanek ist Ortsgeschäftsführer. Schatzmeister bleibt weiterhin Manfred Kronschnabl, 

Schriftführer Armin Pfeffer wurde auch im Amt bestätigt.  

d) Neuwahlen im Ortsverband Rinchnachmündt  

In der Versammlung am 21.03. 2019 wurde Josef Rager jun. wieder als Vorsitzender bestätigt, 

seine Stellvertreter sind Josef Richter und Michael König. Schatzmeister bleibt Stefan Garhammer, 

Schriftführer bleibt Willi Killinger sen.  

e) Neuwahlen im Ortsverband March  

In der Jahreshauptversammlung am 22.03. 2019 wurde Manfred Loy jun. als neuer 

Ortsvorsitzender gewählt. Seine Stellvertreter sind Elisabeth Tschöpp und Franz Frey. 

Schatzmeister Michael König und  Schriftführerin Petra Kasparbauer wurden bestätigt.  

Dem bisherigen Vorsitzenden Norbert Helml wurde für seinen Einsatz als langjähriger 

Ortsvorsitzender von March gedankt.  

f) Frauenunion  Regen  

In der Jahreshauptversammlung am 12.03. 2019 gab die Vorsitzende, Alexandra Gronkowski 

bekannt, dass trotz längerer Bemühungen für die Frauenunion Regen keine Vorstandschaft mehr 

gefunden werden konnte.  So wurde dem Beschlussvorschlag zur Auflösung und Überführung in die 

Kreis-Frauenunion zugestimmt. Walter Fritz hat der langjährigen Vorsitzenden Alexandra 

Gronkowski und ihrer Stellvertreterin Edeltraud Lang in der JHV des Regener OV für das große 

Engagement gedankt und Präsente überreicht.  

g) Frauenunion March  

Auch die FU March hatte in ihrer Jahreshauptversammlung die Auflösung  beschlossen, um sich der 

Kreis-FU anzuschließen. Der langjährigen Vorsitzenden Elisabeth Tschöpp gilt der Dank für ihre 

mühevolle Arbeit. 

h) Neuer Fraktionsvorsitzender der CSU-Kreistagsfraktion  

Nach dem überraschenden Rückzug des bisherigen Vorsitzenden Willi Köckeis aus der 

Fraktionsspitze der Kreistagsfraktion wurde Dr. Ronny Raith in der Sitzung am 11.06. 2019 

einstimmig zum neuen Fraktionssprecher gewählt. Die bisherigen Stellvertreter Walter Fritz und 

Horst Blüml bleiben unverändert. 

i)Helmut Fink ist Ehrenmitglied des OV Regen ´ 

Das langjährige Mitglied, Stadtrat a.D. Helmut Fink, wurde aufgrund seiner Verdienste für den OV 

Regen zum Ehrenmitglied ernannt. Walter Fritz und Josef Weiß überbrachten ihm anlässlich seines 

80. Geburtstages die freudige Nachricht. Herzlichen Glückwunsch.  

 

2. Stadtgeschehen 
Haushalt der Stadt und der Stadtwerke 

Der Stadtrat Regen hat in der Sitzung am 09.04.2019 die Haushalte der Stadt und der Stadtwerke 

beschlossen.  Es ist wieder ein umfangreiches Zahlenwerk. Nachstehend nun nähere Daten zum 

Stadthaushalt: Der Verwaltungshaushalt hat einen Umfang von 25,8 Mio. und der 

Vermögenshaushalt von 13,7 Mio. €, insgesamt also 39,6 Mio. €. Besonders erfreulich ist, dass man 

heuer keine neuen Kredite für die Finanzierung der Investitionen benötigt, da man auf eine 

Rücklagenentnahme von 7,2 Mio. € zurückgreifen kann. Diese hat sich durch hohe 

Gewerbesteuereinnahmen angesammelt. Ferner haben die Stabilisierungszulagen des Freistaates in 

den vergangenen Jahren von ca. 12,2 Mio. € erheblich zur Verbesserung der Finanzsituation 

beigetragen. Die Stadt nimmt heuer an Grund- u Gewerbesteuer  ca. 7,6 Mio. € ein, zusätzlich 

kommen 1,8 Mio. über die Schlüsselzuweisung und 7,1 Mio. an Einkommensteuerbeteiligung in die 
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Stadtkasse. Bei den größeren Ausgaben sind 9,6 Mio. für den laufenden Betrieb angesetzt, die 

Kreisumlage schlägt mit 6,0 Mio. zu Buche.  

Der Vermögenshaushalt wird finanziert mit ca. 4,7 Mio. € an Zuschüssen und einer  

Rücklagenentnahme von 7,2 Mio. €, ferner von Beiträgen 140.000 € und einer sehr knappen 

Zuführung von 500.000 €. Bei den Ausgaben im Vermögenshaushalt sind die größten Posten die 

Bauinvestitionen für Hochbauten (Dreifachturnhalle, Eisstadion, Grünes Zentrum und Kindergärten 

gesamt ca. 7,4 Mio.€) ferner Straßenbau und Breitband mit 2,7 Mio. €, Abwasser mit ca. 1,0 Mio. €, 

sowie  Tilgung von Krediten mit 1,8 Mio. €. Die Verschuldung der Stadt mit Stadtwerken 

entwickelt sich wie folgt: 
Schuldenstand 31.12.2018  /  € Neue Kredite 2019/€ Tilgung 2019 / € 31.12.2019/   € 

Stadt  19.547.000 0 1.857.000 17.690.000 

Stadtwerke  3.440.000 165.000 275.000 3.330.000 

gesamt 22.987.000 165.000 2.132.000 21.020.000 
Pro-Kopf-Verschuldung 

bei 11.005 EW 
2.088   1.910 

  

Die Rechtsaufsicht hat eine Obergrenze der Verschuldung von ca. 25.0 Mio. € vorgegeben, damit 

die Leistungsfähigkeit der Stadt auf Dauer gesichert ist. Die vorgesehenen Investitionen in der 

Finanzplanung (2020 bis 2022) müssen deshalb in Bezug auf ihre Finanzierbarkeit einer kritischen 

Prüfung unterzogen werden. Man hofft seitens der Stadt, dass sich die Einnahmesituation noch 

einige Jahre so günstig gestaltet, nur dann gibt es auch entsprechende Investitionsspielräume.  

 

3. Landkreis, Kreistag  
a) Haushalt  

Der Haushalt des Landkreises wurde durch den Kreistag in der Sitzung am 09.04. 2019 

verabschiedet. Die CSU-Fraktion hat dem Haushalt einmütig zugestimmt, da er in Bezug auf die 

Solidität der Finanzen  und auch der eingeplanten  Zukunftsinvestitionen die Schwerpunkte der 

Fraktionslinie beinhaltet. Auch die Festlegung der Kreisumlage mit 48 Punkten war in dieser Höhe 

notwendig, weil die großen Investitionen in die beiden Kliniken und auch Schulen diesen 

Finanzbedarf erfordern. Seitens der Stadt ist dadurch eine Kreisumlage in Höhe von 6.026.784 € 

(2018: 5.748.250 €) also 278.533 € mehr gegenüber dem Vorjahr zu entrichten, dies ist ein Anteil an 

der gesamten Kreisumlage (39,5 Mio. €)  von 15,2 %. Tatsache ist aber, dass der Landkreis von 

seinen Einnahmen 16,5 Mio. € als Bezirksumlage und 1,8 Mio. € an den Freistaat als 

Krankenhausumlage abführen muss. Dadurch schmilzt die Einnahme aus der Kreisumlage von 39,5 

Mio. auf 21,2 Mio. € ab. Trotz aller Sparzwänge muss der Landkreis heuer zur Deckung des 

Vermögenshaushalts 6,9 Mio. € Kredit aufnehmen. Die Verschuldung des Landkreises steigt damit 

von 5,2 Mio. € voraussichtlich auf 11,6 Mio. € zum 31.12.2019.   

b) Arberlandkliniken  

Mit dem Projekt „Arberlandklinik Zwiesel 2035“ wird derzeit geprüft, ob die anstehende  

Modernisierung des Krankenhauses mit Um- und Erweiterungsbauten oder mit einem neuen 

Neubaukonzept bewerkstelligt werden soll. Aktuell wurde der Bau von 52 weiteren Parkplätzen mit 

ca. 1,0 Mio. € Kosten beschlossen, um der ständigen Parkplatznot Herr zu werden. Die Klinik weist 

gute Belegungsdaten auf und durch weitere Einrichtungen (Institutsambulanz des Bezirks 

Niederbayern, MVZ- Erweiterung, Bereitschaftspraxis und weiteren Spezialgebieten) erhöht sich 

das Patienten- und Besucheraufkommen ständig und der Bau von Parkplätzen war unaufschiebbar.  

In der Arberlandklinik in Viechtach laufen derzeit noch der BA III und die Vorbereitungen für den 

BA IV. Ferner erfolgte der Spatenstich zum Bau eines Gesundheitszentrums  für das MVZ, für 

weitere  Fachärzte und Räumlichkeiten für branchenspezifische Geschäfte und Einrichtungen.  
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4. Freistaat Bayern   
Volksbegehren „Artenvielfalt – Rettet die Bienen“  

Arbeitsgruppen unter Leitung von Landtagspräsident a.D. Alois Glück haben die verschiedenen 

Interessenlagen (Naturschützer, Landwirte, Bürgerinitiativen) zusammengeführt und Vorschläge für 

den Gesetzesentwurf eingebracht. Nachdem ca. 1,75 Mio. Bürger den Volksentscheid mitgetragen 

haben, war die Staatsregierung bemüht, einen Gesetzesvorschlag in den Landtag einzubringen, der   

von allen Interessengruppen – insbesondere auch von den Landwirten - akzeptiert wird. Der 

Bayerische Landtag hat in der Sitzung am 17.Juli mit großer Mehrheit ein neues Naturschutzgesetz 

verabschiedet. Schwerpunkte sind u.a. die Biotopverbünde, Gewässerrandstreifen, Einschränkung 

des Einsatzes von Pestiziden, weiterer Ausbau des ökologischen Anbaus und der Erhalt von 10 % 

als Naturwaldfläche.   

      

5. Bundespolitik , Europapolitik  
a) Europawahlen  

Das Ergebnis der Europawahlen am 26.05. 2019 war für die Parteien von Überraschung geprägt.  

Für die CSU hat es einen Zuwachs gegenüber der Landtagswahl von 37,2 % auf 40,7  % gebracht, 

die SPD kam auf 9,3 % und stürzte unter die 10 % Marke, die Grünen erhielten 19,1 % und die AfD 

erreichte 8,5 %. Aus Bayern kommen künftig 15 Abgeordnet nach Brüssel. ( bisher  13 )  

In Niederbayern kam die CSU auf 53 %, im Landkreis Regen sogar auf 54,7 %, in der Stadt Regen 

auf 55,27 %. Das sind gute Werte und das gibt uns auch Ansporn für die kommenden Wahlen. Für 

das gute Ergebnis hat sicherlich auch der Kandidat MdE u. Fraktionsvors. der EVP, Manfred Weber,  

seinen Beitrag geleistet. Leider konnte weder im Parlament und auch im Europäischen Rat keine 

Mehrheit für Manfred Weber als Kommissionspräsident organisiert werden. Schließlich wurde  

nach vielen „Hinterzimmer-Gesprächen“ die Verteidigungsministerin Ursula von der Leyen als 

deutsche Kandidatin präsentiert.  Sie wird nun nach bereits erfolgter Wahl  im November das neue 

Amt als Kommissionspräsidentin antreten. Lobenswert war der Einsatz unseres Listenkandidaten 

Alexander Hannes.  

b) CDU-Vorsitzende wird  neue Verteidigungsministerin     

Die CDU-Vorsitzende Annegret Kramp-Karrenbauer wurde auf Vorschlag von Bundeskanzlerin 

Angela Merkel vom Bundespräsidenten zur neuen Verteidigungsministerin als Nachfolgerin von 

Ursula von der Leyen ernannt. Dieser Vorschlag wurde zwar in der Presseberichterstattung sehr 

kritisch gesehen, da sie nun einen schwierigen Doppeljob hat und das Verteidigungsministerium 

aufgrund der großen Probleme bei der Bundeswehr ihre ganze Kraft fordert. AKK will aber mit 

vollem Einsatz die bestehenden Defizite abarbeiten und die Ausstattung der Bundeswehr weiter 

vverbessern, das stellte sie von Anfang an klar.  

 

6. Wichtige Termine   

 
01.09. 2019 Landtagswahlen in Brandenburg, Sachsen 

27.10. 2019 Landtagswahlen Thüringen  

15.03. 2020 Kommunalwahlen in Bayern  

  

     Mit freundlichen Grüßen 
Walter Fritz                              Manfred Loy jun.                                                            Josef Rager jun. 
OV Regen                    OV March                             OV   Rinchnachmündt   
 
Josef Weiß                                           Wolfgang Stoiber                                                                     Christine Frey 
2. Bgm.                                Bürgermeisterkandidat                                                            JU-Vorsitzende                 


